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Sehr geehrter Herr Benz,

ich möchte Ihnen im Rahmen eines Gespräches der Redaktion Lichtblick zum Erlebnis- und
Haustierpark in Tüzen 5 Fragen stellen:

1. Im Januar 2006 übernahm die Gemeinnützige Gesellschaft für Gemeindepsychiatrie (GGP) im
Arbeiter-Samariter-Bund mbH von der Gemeinde Passee den Erlebnis- und Haustierpark in Tüzen.
Wie bewerten Sie den Start und die Weiterführung der öffentlichen Einrichtung?

2. Nach konzeptionellen Vorgaben der GGP wird hier der Versuch unternommen, Menschen mit
psychischen Erkrankungen aus ländlichen Regionen eine „personenzentrierte und lebensweltorien-
tierte Versorgung“ zu ermöglichen. Wie sieht dieses Angebot aus und wie wird es angenommen?

3. Ist ausreichend qualifiziertes Personal für die Durchführung des Projektes vorhanden?

4. Nach der „Ordnung über die Weiterbildung in der Sozialpsychiatrie“ (MV) sollen Mitarbeiter der
sozialpsychiatrischen Dienste und anderer Einrichtungen zur Betreuung psychisch Kranker und
Behinderter sowie Suchtkranker durch die Vermittlung spezieller Kenntnisse und Fähigkeiten für die
Tätigkeit in diesen Bereichen besonders befähigt werden. Verfügt das Personal über zusätzliche
Qualifikationen in „Tiergestützter Therapie“? Existiert eine solche Weiterbildung in MV?

5. Die Betroffenen, die sich für den Haustierpark interessieren bzw. über (berufliche) Erfahrungen
verfügen, sollen natürlich Umgang mit Tieren haben. Allerdings verweisen Experten darauf, dass
nicht alle Tiere dafür geeignet sind. Zudem sind arbeitsschutzrechtliche und tierschutzrechtliche
Bestimmungen zu beachten. Das betrifft auch den Personenkreis mit fehlender Sachkunde, beein-
trächtigtem Reaktionsvermögen (zum Teil durch dämpfende Medikamente bedingt) und falscher
Gefahreneinschätzung. Wie bekommt der Träger diese Problematik in den Griff? Oder stellt sich
dieses Problem für den Erlebnis- und Haustierpark in Tüzen nicht?

Können Sie mir diese Fragen beantworten?

Ja / Nein Antwort: Telefon/Fax 0381 - 72 20 25

Mit freundlichen Grüßen

Roland Hartig
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